
Konjunktionen (Bindewörter) 
 

- lat. coniungere: verbinden 
- Man unterscheidet in beiordnende und unterordnende Konjunktionen 
- beiordnend: verbinden gleichartige Sätze (z.B. 2 Hauptsätze oder 2 Gliedsätze) 
- unterordnend: verbinden „höherrangige“ mit untergeordneten Sätzen  

(z.B. Haupt- mit Gliedsatz) 
 

Beiordnende Konjunktionen 
 
 aneinanderreihend (kopulativ) 
et, atque (=ac), -que   und 
 „Eine Wölfin säugte Romulus und Remus. - Lupa Romulum et Remum nutrivit.“ 
et...et      sowohl...als auch 
cum...tum     sowohl...als auch ganz besonders 
neque (=nec)     und nicht, auch nicht, aber nicht 
neque...neque    weder...nicht 
etiam, quoque    auch 
non solum...sed (verum) etiam  nicht nur...sondern auch 
nontantum...sed etiam 
non modo...verum etiam 
non modo...sed etiam    
nontantum...sed etiam 
modo...modo     bald...bald 
tum...tum 
iam...iam 
ne...quidem     nicht einmal 
 
 trennend (disjunktiv) 
aut, vel, seu, sive; -ve   oder 

„etwas Siedlung oder Stadt nennen - aliquid oppidum vel urbem appellare“ 
aut...aut, vel...vel    entweder...oder 
sive...sive, seu...seu    sei es, (dass)...sei es, (dass) 
 
 entgegenstellend (adversativ) 
sed, autem, at, vero, verum  aber, dagegen, jedoch 

„Dura lex, sed lex. - Das Gesetz ist hart, aber es ist das Gesetz." 
tamen      dennoch, trotzdem 
atqui      aber doch 
neque vero     aber nicht 
 
 
  



 
begründend (kausal) 

nam, namque, enim, etenim   denn, nämlich 
 „Ich bedaure nämlich... - Dolebam enim...“  
 
 folgernd (konsekutiv) 
itaque, igitur, ergo    daher, deshalb, also, folglich 
 „Itaque aviae rosam dat. - Daher schenkt sie ihrer Oma eine Rose.“ 
idcirco, ideo, proinde   daher 
  
Unterordnende Konjunktionen 
 

Zeit (temporal) 
cum+Indikativ    wenn, sooft, als, jedes Mal, da  

Bezug auf einmalige Ereignisse 
  auf Vergangenheit bezogen: 
  „Cum Caesar in Galliam venit...- (Damals) als Caesar nach Gallien kam...“ 
 
  auf Gegenwart/Zukunft bezogen: 

„Cum Romam venero, triumphum videbo. - Wenn ich nach Rom komme, 
werde ich mir den Triumphzug ansehen.“ 
 

 Bezug auf zeitlich wiederholte Ereignisse 
  auf Vergangenheit bezogen:  

„Sulla tunc erat violentissimus, cum... – Sulla war (jedesmal) dann am 
gewalttätigsten, wenn...“ 
 
auf Gegenwart/Zukunft bezogen: 
„Cum duo idem faciunt, non est idem. – Wenn zwei dasselbe tun, ist es nicht 
dasselbe.“ 

cum +Konjunktiv    als, nachdem, während 
„Während/Als die Perser sich näherten,... - Cum Persae appropinquat,...“ 

postquam+Indikativ Perfekt  nachdem 
dum (+Indikativ Präsens)   während  
      solange (als/bis) 
antequam     bevor 
priusquam  
donec      solange (als/bis) 
quoad 
quamdiu+Indikativ    solange (bis) 
ubi (primum) , ubi+Indikativ  sobald  
simul, simulac, simulatque    
 

Grund (kausal) 
cum +Konjunktiv    weil, da 
      obwohl 



 „Cum Persae appropinquarent,... – Weil die Perser sich näherten...“ 
  
  
 Gegensatz (adversativ) 
cum +Konjunktiv    wogegen, während 

„Romanis multi equites erant, cum hostes paucos haberent. – Die Römer hatten viele 
Reiter , wogegen/während die Feinde (nur) wenige hatten.“ 

quod, quia     weil 
      dass 
      was 
quoniam     weil 
 
 Bedingung (konditional) 
si      wenn, falls 
 „Si hoc putes, erres. - Wenn du glauben solltest, irrst du dich wohl.“ 
quodsi      wenn aber 
nisi      wenn nicht 
tamquam     als ob, wie wenn 
quasi, velut, si, ac si+Konjunktiv   
 

Einräumung (konzessiv) 
quamquam+Indikativ   obwohl 
cum       
 „Cum Persae appropniquat,... – Obwohl die Perser sich näherten,...“ 
ut+Konjunktiv, licet, quamis  wenn auch, obwohl   

„ut desint vires, tamen est laudanda voluntas – wenn auch die Kräfte fehlen, ist der 
Wille dennoch zu loben“   

quamvis+Konjunktiv    obwohl, wie sehr auch 
quia      weil 
etsi, etiamsi, tametsi   wenn auch, selbst wenn  
 
 Art, Weise (modal) 
cum+Indikativ    indem, dadurch dass  
 „Indem sie schweigen, schreien sie.  - Cum tacent, clamant.“ 
 
 Folge (konsekutiv) 
ut+Konjunktiv    dass, so dass, dass nicht  

„Nemo tam prudens est omnia sciat. - Niemand ist so klug, dass er alles weiß.“ 
quin+Konjunktiv     dass (nicht) 
(nach verneinten Verben des Hindernisses und Zweifelns) 
 „Non dubito, quin veniat. – Ich zweifle nicht (daran), dass er/sie kommt.“ 
ut+Indikativ     wie; als 
 
  

final (Absicht, Zweck) 



ut+Konjunktiv, ne     dass, damit 
 „Opto, ut venias. – Ich wünsche, dass du kommst.“ 
ne+Konjunktiv (nach Verben des Fürchtens) 
quominus+Konjunktiv     
(nach Verben des Hinderns) 
 „Impedio eum, quominus veniat. - Ich hindere ihn zu kommen.“ 
ut+Konjunktiv, ne+Konjunktiv   dass nicht 
 „Timeo, ut veniat. – Ich fürchte, dass sie nicht kommt.“ 
(nach Verben des Fürchtens) 
quo+Konjunktiv    damit dadurch, damit desto 
(oft mit Komperativ) 
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